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Kötz. Weihnachten ist die Zeit der Nächstenliebe. Dies zum Anlass 

nehmend, startete die AL-KO Vehicle Technology Group im 

November eine groß angelegte Spendenaktion für die Günzburger 

und Burgauer Tafel. Die Beteiligung der Mitarbeitenden des global 

agierenden Technologiekonzerns war groß: An den Standorten 

Kleinkötz, Großkötz, Ettenbeuren und Deffingen wurden innerhalb 

kürzester Zeit zahlreiche Lebensmittel und Hygieneartikel für 

Menschen in Not gesammelt. Unter den Bedürftigen befinden sich 

viele Familien mit Kindern, die das diesjährige Weihnachtsfest dank 

der großzügigen Spende richtig genießen können. „Es ist uns eine 

große Freude, mit der Aktion etwas Gutes zu tun. Mit diesem 

kleinen Beitrag wollen wir unsere Mitmenschen in ihrer Notlage 

unterstützen“, so Slawek Koszorz, Vice President Human 

Resources AL-KO Vehicle Technology Group. 

 

Am 11. Dezember war es dann soweit: Mathias Abel und Petra 

Faber von der Günzburger und Burgauer Tafel trafen sich mit 

Vertretern der AL-KO Vehicle Technology Group am Stammsitz in 

Kötz und nahmen die Spende entgegen. „Wir bedanken uns sehr 

herzlich bei allen Mitarbeitenden von AL-KO für die zahlreichen 

Lebensmittel und Hygieneartikel. Es ist nicht selbstverständlich in 

der aktuellen Zeit auch an die Menschen zu denken, die in Not 

sind“, so Mathias Abel. 
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Im Rahmen der weihnachtlichen Spendenaktion kamen viele 
Lebensmittel und Hygieneartikel für hilfsbedürftige Menschen 
zusammen.  
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Bildunterschrift: Am 11. Dezember 2020 fand die Spendenübergabe am Stammsitz der 

AL-KO Vehicle Technology Group in Kötz statt. (Im Bild von links nach rechts: Daniel 

Straubinger, Referent Personalwesen und Slawek Koszorz, Vice President Human 

Resources  bei der AL-KO Vehicle Technology Group; Mathias Abel, Geschäftsführer 

Caritasverband für die Region Günzburg und Neu-Ulm e. V.; Petra Faber, Verwaltung und 

Koordination Tafel für den Caritasverband Günzburg & Neu-Ulm). 

 

 
Über die AL-KO Vehicle Technology Group 

Die AL-KO Vehicle Technology Group ist ein global agierender Technologiekonzern. Mit hochwertigen 

Chassis- und Fahrwerkskomponenten für Anhänger, Freizeitfahrzeuge und Nutzfahrzeuge steht die 

Unternehmensgruppe für beste Funktionalität, höchsten Komfort und Innovationen für mehr Fahrsicherheit. 

Zur AL-KO Vehicle Technology Group gehören die 13 internationalen Marken AL-KO, Aguti, Bankside 

Patterson, Bradley, CBE, cmtrailer parts, E&P Hydraulics, G&S Chassis, Hume, Preston Chassis, SAFIM, 

SAWIKO und Winterhoff. Gegründet 1931, erzielt der Konzern heute mit rund 2.800 Mitarbeitenden und mehr 

als 30 weltweiten Standorten einen Umsatz von rund 550 Millionen Euro. Die AL-KO Vehicle Technology 

Group ist eine hundertprozentige Tochtergesellschaft von DexKo Global Inc., einem Portfoliounternehmen 

von KPS Capital.  
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